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qu'il travaillerà pour le Bien de ses Compatriotes. Je ne manqueray 

pas de luy preter la mâin, et toute ma protection pour tout ce qu'il 

serà pour le Bien du Serviçe Royal [Philipps V.], et le Contentement 

des Jnteressées. Je Pris[!] le Seigneur de vous Conserver dans tou-

tes les Prosperités, et J'ay l'honeur d'etre ...". 
 
1) Zurlaubiana AH 43/47 dürfte wohl gleichfalls Ammann und Rat von Stadt 

und Amt Zug und nicht [Ammann bzw.] Stabführer und Rat der Stadt Zug zum 
Adressaten haben. 

2) s. ebenda AH 43/47 Anm. 1 
3) s. May/Histoire militaire VII 205ff. 
4) s. Zumbach/Ammänner 87 (1932) 25 
 

Original  -  AH 146, 304-305  -  Blatt 305 leer 
 
 
 

146/88 

1735 Juni 25.                                                   A 

SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG [AN SCHULT-
HEISS UND RAT VON LUZERN, DEM VORORT DER KATH. ORTE] ZU-
HANDEN DER KATH. ORTE 

 

"Copia": 

"Demnach Wir zu unserem nicht geringen trost und schuld-erkantlichs-

tem danckh vernommen, wie dass Jhr U.G.L.A.E. nicht allein Unsere an 

Eüch under dem 17.ten abgewichnen Monaths Martij1 vertraut Eydtgnös-

sisch Communicierte Entschliessung zu sonderem gefallen auffzunehmen 

beliebet, sonderen auch Unss zu Unserem sehnlich verlangenden Jntent 

freündtgnössisch zu entsprechen und kräfftig beyzustehen die trost-

liche Versicherung gethan, und bereiths hierzu den anfang gemacht; 

Alss haben Wir bey der nun herbey geruckhten Jahr=Rechnungs Tagsat-

zung [vom 4. bis 21. Juli 1735 in Frauenfeld]2 bey Eüch U.G.L.A.E. 

umb so eher Unser ehevoriges Vertraut=Eydtgnössisches Ersuechen wi-

derhohlen wollen, dass Jhr Eüwere auff ersagte Tagleistung absänden-

de Ehren Mittel [- Luzern sollte dabei durch Franz Plazidus Schuma-

cher und Johann Thüring Göldlin von Tiefenau vertreten sein -] mit 

einer solchen angemessenen Jnstruction zu versehen geruhen möchten, 

damit under gesambter lobl. Cathol. orthen Namen über unsers bekante 

geschäfft und trifftige angelegenheit [den Harten- und Lindenhandel 

der Jahre 1728 bis 1736 gemeint; in der Folge ebendieses Handels wa-

ren die diplomatischen Beziehungen zwischen Frankreich und Stadt und 

Amt Zug am 13. Juni 1733 abgebrochen und das Bündnis mit Frankreich 

suspendiert worden; diese Massnahmen wurden erst am 27. November 

1736 wieder rückgängig gemacht]3 reifflich berahtschlaget und ge- 



meinsam überleget werden könne , wie solche fernerhin vermittels der-
selbigen kräfftigen vorrorths an Jhr Exlz . dem Französischen herren
Ambassadoren [ Jean - Louis d ' Usson , Marquis de Bonnac ] geziemend auch
zuhanden Jhro Königl . Majestät [Ludwig XV. ] Ehrerbiethigst gebracht
und dahinn verleithet werden möge , auff dass Wir unsers orths wegen
gäntzlichen widerumben aussgesöhnet und in den A . ° 1715 errichteten
[Sonder - JPundt [ der kath . Orte mit Frankreich] 4 allergnädigst auf-
fgenommen , mithin nach der von hochged . Jhr Exlz . a . ° 1731 in Baden
[an der Tagsatzung der XIII Orte samt Abtei und Stadt St . Gallen so¬
wie Biel vom 2 . bis 30 . Juli] 5 beschehenen Erklärung hergestellet
werden möchten etc.
Welche aussbittend =Freündt Eydtgn . brüederliche Willfahr Wir auff
jeden anlass mit all möglichster unser dienst beflissenheit zu erwi¬
deren keines wegs ermanglen werden , Euch U. G. L .A . E . übrigens sambt
unss Gottess allerhöchsten gnaden Schutz per Mariam getreuwlich Er¬
lassende . . . " .

"Copia Schkei.be.yii> an tobt . Cathot . okth abgangcn etc . Sub 25. Junij  1735 "
"ad punctum 26^ n"

1) s . Zurlaubiana AH 146/94
2 ) s . EA VII 1 , 526 (Nr . 393 ) spez . 526 d
3 ) s . HBLS I 323 4 ) s . EA VII 1 , 1361 (Beilage Nr . 5)
5 ) s . ebenda 381 (Nr . 324 ) spez . 382 e

Kopie . Text und Dorsualnotizen von Landschreiber Franz Hegglin . Wohl
aus dem Besitz von Abbe Beat Jakob Anton Zurlauben
AH 146 , 306 - 307 - Blatt 307 r  leer
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